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Noch Fragen?
	 Wir informieren Sie gerne.

Ihre Ansprechpartner:

Kath. Gemeindehaus St. Antonius
Holsteinerstraße 33, 44145 Dortmund
(Mo–Fr von 8.00–12.00  Uhr)
Verantwortlich: Martina Buchbinder
Tel. 0160 / 7 44 23 33
martina.buchbinder@jugendhilfe-elisabeth.de

Jugendhilfe St. Elisabeth (Jugendhilfeeinrichtung  
Kath. St. Johannes-Gesellschaft gGmbH)
Brücherhofstraße 200–202, 44265 Dortmund
Tel. (0231) 9 46 06 00
„Projekt Sonnenkinder“

Grundschule Kleine Kielstraße 
Kleine Kielstraße 20, 44145 Dortmund
Tel. (0231) 8 61 04 30

Familien-Projekt/Familienbüro Innenstadt-Nord
Leopoldstraße 16–20, 44145 Dortmund
Tel. (0231) 50-2 42 82
infamilie@dortmund.de (zentral)

Antonius 
     Sonnenkinder

Unterstützungsangebot für  
Eltern mit Kindern im  
vorschulischen Alter (ab 3 Jahre)

Antonius Sonnenkinder

Wo?
Jugendhilfe St. Elisabeth im Gemeindehaus St. Antonius

Holsteinerstraße 33

44145 Dortmund

Wann? 
Während der Schulzeit 

montags bis freitags • 8.00 bis 12.00 Uhr

Kosten?
Das Angebot ist kostenfrei, da es  

vom MFKJKS NRW gefördert wird. 

Bedingungen:
Es handelt sich um ein kontinuierliches Förder- 
angebot zu dem sich Eltern und ihre Kinder  
verbindlich anmelden. Details regelt eine  
kostenlose Teilnahmevereinbarung.
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1Essen und Lernen in 
St. Antonius 
Holsteiner Straße 33 

2Kath. Familienzentrum 
Missundestraße 78

3Spielplatz 
Flensburger Platz

4Kinderstube FABIDO 
im Hannibal 

5Grundschule 
Kleine Kielstraße 20

6Baby-Eltern-Treff

7Bewegungszwerge
Turnhalle 

8DW Förderzentrum 
Rolandstraße 10

9Kinderstube AWO 
Brunnenstraße 25 

10Bürgergarten 
„Kleine Heroldwiese“ 

11INFamilie-Mobil 
Standort Grundschule 

12Kinderstube 
„Sonnenzwerge“
Holsteiner Straße 16

13Hannibal 2
LEG-Projekt
Jägerstraße 2

14Antonius Sonnenkinder/
Sprachschule Antonius/
Elterncafé Antonius
Holsteinerstraße 33
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Das Angebot  
„Antonius Sonnenkinder“

Das Unterstützungsangebot ist für Eltern mit 
Kindern im vorschulischen Alter konzipiert. Es soll 
Kinder ab 3 Jahren unterstützen, die zurzeit keinen 
Kindergartenplatz haben aber aufgrund ihrer be-
sonderen Situation z. B. aufgrund einer Zuwande-
rung und damit verbundener Sprachentwicklung, 
eine Unterstützung benötigen. 
Die Unterstützung bezieht sich auf Eltern und 
Kinder.

Der Schwerpunkt bei den Kindern liegt in erster 
Linie auf der Sprachentwicklung, aber auch auf 
Integration und Vorbereitung auf einen Wechsel in 
den Kindergarten, bzw. die Schule.
Antonius Sonnenkinder ist ein Brückenangebot 
um die wichtige Entwicklungszeit des Kindes zu 
nutzen und den Einstieg in eine Regeleinrichtung 
zu unterstützen und zu erleichtern.

Das kontinuierliche Angebot findet von Mo–Fr in 
der Zeit von 8.00–12.00 Uhr statt. Nur mit dieser 
Regelmäßigkeit ist nachhaltig eine Entwicklung 
der sozialen, emotionalen und sprachlichen Ent-
wicklung der Kinder möglich. Die Kinder erwerben 
wichtige soziale Verhaltensweisen, die individuelle 
Entwicklung wird unterstützt. Der Erfahrungs-
hintergrund wird erweitert und die Kinder erle-
ben Gemeinschaft, soziale Verhaltensweisen wie 
Regeln, Tagesstruktur oder Rücksichtnahme. Durch 
Kontakte mit anderen Kulturen und Sprachen, 
erwerben die Kinder spielerisch umfängliche Kom-
petenzen.

Die Betreuungspersonen

Die Jugendhilfe St. Elisabeth beschäftigt nur  
Personen, die sich für die jeweilige Aufgabe  
nach ihrer Persönlichkeit eignen und eine dieser  
Aufgabe entsprechende Ausbildung erhalten  
haben (Fachkräfte) oder auf Grund besonderer  
Erfahrungen in der sozialen Arbeit in der Lage sind, 
die Aufgabe zu erfüllen.  
(§ 72 und 72a SGB VIII)

Das Unterstützungsangebot wurde mit Fachkräften  
des Netzwerks INFamilie und dem Träger der  
Jugendhilfe St. Elisabeth entwickelt und orien-
tiert sich an ähnlichen Angeboten wie den „Erd-
männchen“aus der Grundschule Kleine Kielstraße. 

www.infamilie.dortmund.de

Die Eltern sind intensiv 
eingebunden und un-
terstützen den Prozess 
durch Beteiligungen an 
Informationsgesprächen, 
Veranstaltungen, Bildungs-
angeboten oder Maßnah-
men des Elterncafes „Café 
Antonius“.

www.3koenigedo.de


